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2000/2005
Im Ausgangszustand sind leichte 3-4 Meter hohe 
Eschenheister im Raster von 4x4 Meter gepflanzt. 
Das Eschenraster wird durch Reihen und Felder 
von weiteren Laubbäumen ergänzt.
Die dicht gepflanzten Bäume treiben sich 
gegenseitig in die Höhe und bilden ein 
Blätterdach.
Natürliche Abgänge werden gefällt und nicht 
ersetzt. Ersatzpflanzungen erfolgen nur wenn das 
Absterben des Baumes im Zusammenhang steht 
mit baulichen Eingriffen oder epidemischen 
Krankheiten. 
In Intervallen von mehreren Jahren sind 
Auslichtungen gewollt und nötig. Nach den 
Baumentwicklungsplänen wird die Auslichtung 
des Rasters von 4x4 Metern auf 8x8 Meter in 
verschiedenen Etappen durchgeführt. 
Bis 2005 finden jedoch keine Auslichtungen statt.
Eine Auflockerung des Rasters erfolgt nur durch 
natürliche Abgänge. In der Interventionszone 
können je nach Massnahme zusätzliche 
Auslichtungen stattfinden. Die Wurzelstöcke 
müssen entfernt werden, die Belägsfläche muss 
wieder hergestellt werden.
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